
Seite 1Tabelle 1: Akzeptanz EEG
In Deutschland gibt es das Erneuerbare-Energien-Gesetz, kurz EEG genannt. Es gilt als entscheidender Treiber für den
Ausbau der erneuerbaren Energien hier. Dieses Gesetz trat 2000 in Kraft und wurde seitdem mehrfach revidiert und
angepasst. Im Kern soll es den Ausbau der Strom- und Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien fördern, beispielsweise mit
festen Vergütungssätzen für grünen Strom und der garantierten Einspeisung ins Stromnetz. In der aktuellen Debatte um
steigende Strompreise fordern nun einige Politiker und Wirtschaftsvertreter, das EEG abzuschaffen. Soll das EEG Ihrer
Meinung nach ...?

Schulbildung des BefragtenAlterGeschlechtTotalTotal

noch
SchülerAbi, Uni

mittl.
Bild.

Absch.

Volks
mit

Lehre

Volks
ohne
Lehre

60 +
Jahre

50 - 59
Jahre

40 - 49
Jahre

30 - 39
Jahre

14 - 29
JahreWMOstWest

1005 823 182 492 513 214 141 193 162 294 77 341 283 256 48
% % % % % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

20 20 16 15 24 32 22 13 16 16 39 17 14 21 31erhalten bleiben, wie es ist

60 60 56 63 56 50 57 68 63 60 33 56 65 66 60erhalten bleiben, aber reformiert
werden

13 13 15 18 8 11 15 15 14 11 9 18 13 10 1ganz abgeschafft werden

8 7 13 3 12 6 6 4 6 12 19 9 8 2 8weiß nicht/ keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012



Seite 2Tabelle 1: Akzeptanz EEG
In Deutschland gibt es das Erneuerbare-Energien-Gesetz, kurz EEG genannt. Es gilt als entscheidender Treiber für den
Ausbau der erneuerbaren Energien hier. Dieses Gesetz trat 2000 in Kraft und wurde seitdem mehrfach revidiert und
angepasst. Im Kern soll es den Ausbau der Strom- und Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien fördern, beispielsweise mit
festen Vergütungssätzen für grünen Strom und der garantierten Einspeisung ins Stromnetz. In der aktuellen Debatte um
steigende Strompreise fordern nun einige Politiker und Wirtschaftsvertreter, das EEG abzuschaffen. Soll das EEG Ihrer
Meinung nach ...?

BIK-Regionsgrößenklassen (in Tausend)NielsengebieteTotal

500 und
mehr

100 b. u.
500

20 b. u.
100

5 b. u.
20b. u.  5VIIVIVa+VbIVIIIbIIIaIII

1005 161 218 136 130 152 43 83 82 49 84 226 301 345
% % % % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

20 20 24 17 23 16 25 21 8 21 23 14 18 23erhalten bleiben, wie es ist

60 60 54 71 58 66 29 49 73 68 58 61 59 58erhalten bleiben, aber reformiert
werden

13 12 15 7 14 10 33 19 6 6 8 15 16 12ganz abgeschafft werden

8 8 7 5 5 7 13 11 13 4 11 10 7 7weiß nicht/ keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012



Seite 3Tabelle 1: Akzeptanz EEG
In Deutschland gibt es das Erneuerbare-Energien-Gesetz, kurz EEG genannt. Es gilt als entscheidender Treiber für den
Ausbau der erneuerbaren Energien hier. Dieses Gesetz trat 2000 in Kraft und wurde seitdem mehrfach revidiert und
angepasst. Im Kern soll es den Ausbau der Strom- und Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien fördern, beispielsweise mit
festen Vergütungssätzen für grünen Strom und der garantierten Einspeisung ins Stromnetz. In der aktuellen Debatte um
steigende Strompreise fordern nun einige Politiker und Wirtschaftsvertreter, das EEG abzuschaffen. Soll das EEG Ihrer
Meinung nach ...?

Haushaltsnettoeinkommen (Euro)Personen im Haushalt
Berufstätigkeit des

BefragtenTotal

2500 +
2000 - u.

2500
1500 - u.

2000
1000 - u.

1500- u. 1000
4+ Per-
sonen

3 Per-
sonen

2 Per-
sonen

1 Per-
sonneinja

1005 548 457 222 376 181 227 113 123 156 142 321
% % % % % % % % % % % %

Basis (=100%)

20 18 22 21 13 26 24 26 29 16 12 16erhalten bleiben, wie es ist

60 61 58 51 66 61 57 41 49 64 71 65erhalten bleiben, aber reformiert
werden

13 16 10 16 14 9 12 17 15 11 13 15ganz abgeschafft werden

8 5 11 12 7 4 7 16 7 9 4 4weiß nicht/ keine Angabe

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100Summe

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012
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Total

1005
%

Basis (=100%)

Geschlecht

49Männer

51Frauen

Alter

714-19 Jahre

1420-29 Jahre

1430-39 Jahre

1940-49 Jahre

1650-59 Jahre

1360-69 Jahre

1670+   Jahre

Schulbildung

8Volksschule ohne Lehre

34Volksschule mit Lehre

28weiterbildende Schule, ohne Abitur

25Abitur, Studium

5Schüler

Berufstätigkeit

55berufst. einschließl. vorübergehend arbeitslos

45nicht berufstätig (Rentner, Auszubildende, Schüler,
Studenten usw.)

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012
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Total

1005
%

Basis (=100%)

Haushaltsgröße

22Eine Person

37Zwei Personen

18Drei Personen

23Vier Personen und mehr

Haushaltsnettoeinkommen

11          - unter 1.000 Euro

121.000 - unter 1.500 Euro

161.500 - unter 2.000 Euro

142.000 - unter 2.500 Euro

112.500 - unter 3.000 Euro

213.000 + Euro

15keine Angabe

BIK-Stadtregion

5               - u.      5.000

8    5.000  - u.    20.000

22  20.000  - u.  100.000

30100.000  - u.  500.000

34500.000 und mehr

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012
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Total

1005
%

 Basis (=100%)

Ländergebiete West
 Nielsen I

3 Schleswig-Holstein

2 Hamburg

10 Niedersachsen

1 Bremen

 Nielsen II
22 Nordrhein-Westfalen

 Nielsen IIIa
7 Hessen

5 Rheinland - Pfalz

1 Saarland

 Nielsen IIIb
13 Baden-Württemberg

 Nielsen IV
15 Bayern

 Nielsen Va
3 Berlin-West

Ländergebiete Ost
 Nielsen Vb

2 Berlin-Ost

Nielsen VI
2 Mecklenburg-Vorpommern

3 Brandenburg

3 Sachsen-Anhalt

Nielsen VII
5 Sachsen

3 Thüringen

Befragungszeitraum: 16.10.-17.10.2012


